
Seminar „Teamarbeit und Führung“ 

Sowohl bei der Organisation von Arbeitsaufgaben im Betrieb als auch bei der Aus‐ und Weiterbildung stellt 

sich die Frage nach dem Einsatz von Gruppenstrukturen. Die personalökonomische Forschung thematisiert 

hierbei das mögliche Problem, dass Fehlanreize für die einzelnen Gruppenmitglieder bestehen können, 

wenn der Zusammenhang zwischen dem individuellen Arbeitseinsatz und dem Gruppenerfolg nicht klar 

wird. Dennoch werden viele betriebliche Aufgaben in Teams erledigt und auch im Bildungsbereich können 

Gruppenkonstellationen  eine  Rolle  spielen. Mit  dem  Blick  auf  einen möglichst  effizienten  Einsatz  von 

Teams und dem generellen Ziel der Steigerung individueller Motivation diskutiert die Literatur das Thema 

Führung. Durch gute Führung von Beschäftigten können die Unternehmensziele erreicht werden, so die 

Argumentation  in  der  Management‐Literatur,  weshalb  im  Mittelpunkt  dieses  Seminars  sowohl  die 

Diskussion der Vor‐ und Nachteile von Teamarbeit sowie das Thema Führung stehen. 

Neben betriebs‐ und anderen wirtschaftswissenschaftlichen Beiträgen sollen sich die Studierenden in dem 

Seminar  auch  Studien  aus  angrenzenden  Forschungsbereichen  wie  der  Psychologie  erschließen.  Eine 

interdisziplinäre Auseinandersetzung mit Fragen im Kontext von Teamarbeit und Führung ist erwünscht. 

Mögliche Fragestellungen können entweder das Thema Teamarbeit oder das Thema Führung oder die 

Schnittstelle der beiden Themen betreffen.  

Ziel des Seminars ist die Beantwortung einer Forschungsfrage im Rahmen einer schriftlich zu erstellenden 

Seminararbeit (Textumfang: max. 10 Seiten). Diese entscheidet maßgeblich über die Note. Ebenfalls Teil 

der Prüfungsleistung  ist eine mündliche Präsentation  im Rahmen des Seminars. Darüber hinaus  ist die 

Teilnahme an den Veranstaltungen für die Erreichung des Leistungsnachweises erforderlich.  
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